
R I C H T L I N I E N 
 
 
für die Ausgabe von Geburtsgeschenken durch die Stadtgemeinde Amstetten an Mütter 
Neugeborener, beschlossen vom Gemeinderat in der Sitzung vom 03.10.1985, 
11.12.1996, 14.12.2016 und am 19.10.2022. 

§ 1 
Anlässlich der Geburt eines Kindes folgt die Stadtgemeinde Amstetten an die Mütter ein 
Geburtsgeschenk aus. 
 
Die Art des Geburtsgeschenkes legt der Bürgermeister fest. Bei Zwillings- oder 
Mehrlingsgeburten werden die Geschenke gemäß der Anzahl der Neugeborenen 
ausgegeben. 

§ 2 
Die Ausfolgung des Geburtsgeschenkes setzt voraus, dass die Mutter des Neugeborenen 
ihren Hauptwohnsitz zumindest zum Zeitpunkt der Geburt im Gebiet der Stadtgemeinde 
Amstetten hat. 

§ 3 
1) Bei der Geburt im Landesklinikum Amstetten erfolgt die Bekanntgabe der Geburt an 

die Stadtgemeinde Amstetten, Ref. I/3 Personenstandswesen, durch die 
Anstaltsleitung. 

 
2) Bei einer Geburt außerhalb des Landesklinikums Amstetten ist die Ausfolgung des 

Geburtsgeschenk binnen 12 Monaten nach der Geburt persönlich unter Vorlage der 
Geburtsurkunde bei der Stadtgemeinde Amstetten, Ref. I/3 Personenstandswesen, 
zu beantragen. 

§ 4 

Die Durchführung der Geburtsgeschenk-Aktion obliegt dem Ref. I/2 Soziales und Wohnen 
der Stadtgemeinde Amstetten.  

§ 5 
Die Ausfolgung des Geburtsgeschenkes mit den obligatorischen Geburtsdokumenten wird 
vom Ref. I/3 Personenstandswesen vorgenommen. Bei der Geschenkübergabe an die 
Mutter ist ein Ausfolgeschein auszustellen. 
Auf diesem Formular ist der Hauptwohnsitz der Mutter zum Zeitpunkt der Geburt laut § 2 
zu bestätigen. 

§ 6 
Das Ref. I/2 Soziales und Wohnen der Stadtgemeinde Amstetten hat dafür Sorge zu 
tragen, dass stets genügend Geburtsgeschenke vorrätig sind.  

§ 7 
Diese Richtlinien treten mit sofortiger Wirkung in Kraft und ersetzen die Richtlinien vom 
14.12.2016. 


